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Bernward Müller 
 
Grußwort anlässlich der Verleihung des Thüringer Bibliothekspreises 2009 
 
Dr. Annette Kasper [Vorsitzende des Landesverbandes TH im Dt. Bibliotheksverband], 
Dr. Frank Simon-Ritz [Vorsitzender LV TH im DBV 2003-2009], 
Herr Matthias Graul [Bürgermeister von Saalfeld], 
Dr. Thomas Wurzel [Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen], 
Preisträger, 
Gäste, 
 
von dem argentinischen Schriftsteller Jorge Luis Borges stammt der wundervolle Ausspruch: 
Ä,FKKDEHPLUGDVParadies immer als eine Art Bibliothek vorgesteOOW³ 
 
Bibliotheken sind unschätzbar wertvolle Stätten des Wissens, der Bildung, der Anregung und 
Unterhaltung. Sie enthalten das gesammelte Kulturgut ganzer Generationen, gebündeltes 
Menschheitswissen, das Gedächtnis und Wesen einer Gesellschaft.  
Es sind Oasen der Ruhe und des stummen Zwiegesprächs zwischen Leser und Buch. Eine 
Bibliothek bedeutet für eine unsagbar große Zahl von Menschen echte Lebensfreude und 
Lebensqualität. 
 
Als Teil der kulturellen Errungenschaften einer Gesellschaft sind Bibliotheken jedoch auch 
den gleichen Veränderungen unterworfen. Zu den derzeitig großen Herausforderungen 
zählen:  
 die demographische Entwicklung und ihre Folgen,  
 Innovationen im Bildungssystem,  
 die Anforderungen der Informations- und Wissensgesellschaft,  
 die Chancen von Kooperation und Vernetzung,  
 die Bedeutung von Bibliotheken für die Entwicklung der eigenen Kommune.  
Ganz gleich, ob wissenschaftliche Hochschulbibliothek, Forschungsbibliothek oder Gemein-
debibliothek eines kleinen Ortes bzw. einer großen Stadt: Alle im Bibliothekswesen Tätigen 
sind gefordert,  
 gemeinsam Strategien zu entwickeln und umzusetzen,  
 Ressourcen zu bündeln und  
 Synergien und Kooperationen mit verschiedenen Bildungs- und Kulturinstitutionen 
zu fördern.  
 
Ganz auf der Höhe der Zeit, trägt DXFKGHU%LEOLRWKHNVWDJPLWVHLQHP0RWWRÄ%LEOLRWKHNs-
NRQ]HSWH³GD]XEHLGLHVH$QVlW]H]XYHrtiefen.  
 
 
 
Bibliothekskonzepte ±  dieser Gedanke steht in engem Zusammenhang mit dem Thüringer 
Bibliotheksrechtsgesetz, das im vergangenen Jahr verabschiedet wurde. Es setzt konse-
quent auf Qualitätsmaßstäbe anstelle von Pauschalzuweisungen.  
 
Mit Rücksicht auf die Bibliotheksentwicklungsplanung empfiehlt das Gesetz ausdrücklich, 
innovative Projekte, besondere Dienstleistungen und Maßnahmen der Qualitätssicherung in 
den Bibliotheken zu fördern. 
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Deshalb formuliert das Thüringer Kultusministerium in enger Zusammenarbeit mit der Lan-
desfachstelle für Öffentliche Bibliotheken und dem Landesverband Thüringen einen neuen 
Bibliotheksentwicklungsplan.  
 
Derzeit erfolgt eine Bestandsaufnahme der Öffentlichen Bibliotheken in Thüringen. Aus ihr 
sollen zukünftige Ziele bzw. Entwicklungen abgeleitet werden. Auch die regionalen Entwick-
lungspläne Thüringens ± hier die Entwicklung der Kommunen ± werden in diese Überlegun-
gen mit einbezogen.  
 
Zudem fördert das Thüringer Kultusministerium seit über einem Jahr ein Projekt, das als 
Vorstufe und Bestandteil eines Bibliotheksentwicklungsplans gedacht ist. Darin erarbeiteten 
15 Öffentliche Bibliotheken Konzepte. Diese definieren ganz speziell für jede einzelne Biblio-
thek vor Ort die Ziele der Bibliotheksarbeit und bieten damit einen qualitativ neuen Ansatz.  
Um derartige Bibliotheksprofile erstellen zu können, wurden Einwohner-, Bildungs-, Kultur- 
und Sozialstruktur der Kommunen jeweils genau analysiert. Mit ihrer Hilfe können Bibliothe-
ken nun ganz gezielt und systematisch weiterentwickelt werden.  
 
Das festigt nicht zuletzt die Stellung der Bibliotheken als Bildungs- und Kultureinrichtungen 
in den Städten und Gemeinden. Am 2. September 2009 wurden diese örtlichen Bibliotheks-
konzepte auf einer Tagung in Jena vorgestellt und beraten. 
 
Gemäß langjähriger Tradition sind die Bibliothekstage mit der Verleihung des Thüringer 
Bibliothekspreises verbunden. Mit dem vom Thüringer Bibliotheksverband und der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen ausgelobten und mit 10.000 Euro dotierten Hauptpreis 
wird in diesem Jahr die Stadt- und Kreisbibliothek Sömmerda ausgezeichnet.  
 
Sie hat die Jury mit ihrem Gesamtkonzept "Die Bibliothek als Dienstleister in der Kommune 
und im Landkreis" überzeugt. Die Bibliothek verfügt unter anderem über besonders nutzer-
freundliche Öffnungszeiten sowie einen Computerkatalog, der es den Nutzern erlaubt, auch 
außerhalb der Bibliothek im Bestand zu recherchieren. Außerdem orientiert sich die Präsen-
tation der Bestände in der Bibliothek stark an den tatsächlichen Wünschen der Bürger. 
 
Herzlichen Glückwunsch dazu an die Leiterin der Bibliothek, Frau Leischner, und ihre Mitar-
beiterinnen.  
 
Neben dem Hauptpreis können in diesem Jahr wieder zwei Förderpreise vergeben werden, 
die an die Bibliotheken in Bleicherode (NDH) und in Dingelstädt (EIC) gehen. Auch Ihnen 
herzlichen Glückwunsch. 
 
Mein Dank gilt ebenso der Jury für die gute Wahl, vor allem aber Ihnen,  Herr Dr. Wurzel, 
und der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen für Ihr unermüdliches Wirken um die 
Unterstützung der Kultur in Thüringen.  
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